
AUSBILDUNG 
in Spedition und Logistik
Unser Programm für Auszubildende und Ausbilder
• Einführungskurse
• Ausbildungsbegleitende Unterrichte
• Workshops
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Gemessen an den Beschäftigtenzahlen steht die Speditions- 
und Logistikbranche inzwischen an erster Stelle in Hessen. 
Laut einer Studie des hessischen Wirtschaftsministeriums 
sind über 170.000 Menschen in der Logistik beschäftigt, 
was 8 Prozent der sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
ten entspricht. Auch in Zukunft ist von einem steigenden 
Fachkräftebedarf in der Logistik auszugehen, den die Un-
ternehmen in der Branche zu einem großen Teil über die 
betriebliche Erstausbildung abdecken.

Das Bildungswerk Spedition und Logistik e.V. unterstützt 
mit seinem Schulungsangebot seit vielen Jahren die Spedi-
tions- und Logistikunternehmen bei ihren Ausbildungsakti-
vitäten. Dabei arbeiten wir eng mit unseren Ausbildungsbe-
trieben zusammen. Unsere Dozenten verfügen zum einen 
über den entsprechenden fachlichen Hintergrund und 
Branchenbezug und zum anderen auch über die Fähigkeit 
mit jungen Menschen umzugehen und diese für Themen zu 
begeistern.

Im Mittelpunkt unseres Schulungsangebot im Ausbil-
dungsbereich stehen mit dem Einführungskurs, den aus-
bildungsbegleitenden Unterrichten und den Prüfungsvor-
bereitungskursen zunächst fachbezogene Themen, die die 
Ausbildungsaktivitäten im Betrieb und der Berufsschule 
ergänzen und abrunden.

Darüber hinaus bieten wir verschiedene Workshops an, die 
mehr dem Bereich der Sozial- und Methodenkompetenzen 
zuzuordnen sind und die Auszubildenden dabei gezielt un-
terstützen, die Herausforderungen des Arbeits- und Ausbil-
dungsalltags besser zu bewältigen.
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Abgerundet wird unser Angebot im Ausbildungsbereich 
durch unsere Kompaktkurse, die sich an ungelernte Arbeits-
kräfte in der Logistik richten und diesen eine Möglichkeit 
eröffnen, ihren Berufsabschluss nachzuholen und sich neue 
berufliche Perspektiven zu eröffnen. 

Für Auszubildende:

Einführungskurs 
Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung

ausbildungsbegleitende Unterrichte

Prüfungsvorbereitungskurs Spedition

Prüfungsvorbereitungskurs Lagerlogistik

Start up Workshop für Azubi

Workshop Telefontraining Azubi

Für an- und gelernte Arbeitskräfte:

Kompaktkurs Lagerlogistik

Für Ausbilder:

Vorbereitungskurs Ausbildereignungsprüfung

Ihre Ansprechpartner:

Markus Gust – Studienleitung 
Tel.: (0 69) 97 08 11 – 25 
gust@speditionsportal.net

Silvia Agidotan – Schulungsorganisation 
Tel.: (0 69) 97 08 11 – 15 
agidotan@speditionsportal.net

Christine Haase – Schulungsorganisation 
Tel.: (0 69) 97 08 11 – 14 
haase@speditionsportal.net

BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e. V.
Königsberger Str. 29a 
60487 Frankfurt am Main
Tel.: (0 69) 97 08 11 – 0 
Fax: (0 69) 77 63 56
info@speditionswissen.de 
www.speditionswissen.de

AUSBILDEN HEISST 
ZUKUNFT GESTALTEN
IHR PARTNER IN DER AUSBILDUNG
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Tag 3:
Kaufleute des Güterverkehrs:
Spediteur, Frachtführer, Lagerhalter, Kommissionär, 
Reeder, Makler, Agent
Stellung des Spediteurs in der Verkehrswirtschaft:
Aufgabenbereiche nach dem HGB
Funktion von Speditionsunternehmen
Struktur der Speditions- und Logistikbranche

Tag 4:
Leistungsbereiche der Spedition:
speditionelle Kernleistungen, Zusatzleistungen,  
Kontraktlogistik
Struktur/Aufbau/Organisation von  
Speditionsunternehmen
Verkehrsgeographie: Verkehrswege

Tag 5:
Das Berufsbild der Kaufleute für Spedition und  
Logistikdienstleistung
Berufsbildungsgesetz: Zwischen- und  
Abschlussprüfung
Abschlusstest

Zeit:

Kurs I vom 10.10.2011–14.10.2011: Wochenkurs in den 
Herbstferien im Umfang von 40 Stunden.

Kurs II vom 17.10.2011–21.10.2011: Wochenkurs in den 
Herbstferien im Umfang von 40 Stunden.

Veranstaltungsort:
Zentrum für Weiterbildung, Elbinger Str. 7,  
60487 Frankfurt am Main

Kursgebühr:
180,– € pro Teilnehmer inkl. Kursunterlagen

Kursunterlage:
Heft 1/2 Einführung in die Verkehrswirtschaft/der Spe-
diteur in der Verkehrswirtschaft aus unserer Fachreihe 
„Fachwissen für Speditions- und Logistikkaufleute“.

Teilnehmerzahl:
Es werden wieder zwei Kurse angeboten.  
Maximale Teilnehmerzahl: 30

Anmeldeschluss:
30. September 2011

Dozenten:
Heinz-Werner Heinmüller
Matthias Trott

Zielgruppe:

Auszubildende die im August/September 2011 ihre 
Ausbildung begonnen haben

Ziele:

Ziel des Kurses ist es, den jungen Leuten einen Einblick 
in die Vielfalt des Speditionsberufes zu geben, die Leis-
tungsbereiche des Speditions- und Logistikgewerbes im 
Allgemeinen vorzustellen, sowie Fragen zur Ausbildung 
(Berufsbild, Prüfungen etc.) zu behandeln. Der Kurs ist 
insbesondere für kleinere und mittlere Unternehmen 
bzw. für Unternehmen interessant, die auf bestimm-
te Leistungsbereiche schwerpunktmäßig ausgerichtet 
sind. Neben den fachlichen Themen werden in diesem 
Jahr zum ersten Mal Themen aus dem Bereich der Sozi-
alkompetenz (der Ausbildungsbetrieb als soziales Gebil-
de, Arbeitstechniken, Grundlagen der Kommunikation 
etc.) behandelt.

Inhalte:

Tag 1:
Zusammenhang Wirtschaft und Verkehr
Stellung und Bedeutung der Güterverkehrswirtschaft
Grundbegriffe des Güterverkehrs: Verkehrsmittel,  
Verkehrswege etc.
Verkehrsbedürfnisse der verladenden Wirtschaft
Funktionen von Verkehrsunternehmen

Tag 2:
Ziele der Ausbildung
Der Ausbildungsbetrieb als soziales Gebilde
Was sind Erwartungen an Auszubildende?
Was sind Erwartungen von Auszubildenden?
Grundlagen der Arbeitsmethodik  
(u. a. Lerntechniken, Mind-Map)
Präsentations- und Strukturierungstechniken 
Grundlagen der Kommunikation
Sozial- und Selbstkompetenz 
Angemessenes Auftreten (Outfit & Co.)
Motivation für und in der Ausbildung
Fragen/Probleme der Auszubildenden

EINFÜHRUNGSKURS 
SPEDITION

KAUFLEUTE FÜR SPEDITION UND LOGISTIKDIENSTLEISTUNG
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Zielgruppe:

Auszubildende die im August/September 2011 ihre 
Ausbildung begonnen haben

Der überbetriebliche Unterricht stellt eine wichtige Er-
gänzung zum theoretischen Unterricht in der Berufs-
schule und zur betrieblichen Praxis dar. In ihm werden 
alle wichtigen speditionellen Inhalte von Referenten mit 
Speditionserfahrung praxisorientiert aufbereitet und dar-
gestellt. Der überbetriebliche Unterricht bietet insbeson-
dere Betrieben mit der Ausrichtung auf einen bestimm-
ten Leistungsschwerpunkt die Möglichkeit, bestimmte 
Inhalte durch ergänzende Unterrichte zu vermitteln.

Inhalte:

Einführung in die Verkehrswirtschaft/ 
Der Spediteur in der Verkehrswirtschaft
Transport- und Frachtrecht, Haftung und Versicherung
Lagerlogistik
Der Spediteur und der Güterkraftverkehr
Der Spediteur-Sammelgutverkehr
Luftfracht
Seeschifffahrt
Eisenbahngüterverkehr
Binnenschifffahrt
Kombinierter Verkehr
Zollwesen
Internationale Spedition
Der Spediteur und die Logistik
Marketing
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AUSBILDUNGSBEGLEITENDER 
                                                UNTERRICHTÜBERBETRIEBLICHER UNTERRICHT  

KAUFLEUTE FÜR SPEDITION UND LOGISTIKDIENSTLEISTUNG

Zeit: 

November 2011 – Juni 2013

Der überbetriebliche Unterricht findet ausbildungs-
begleitend an einem Nachmittag (in der Regel im An-
schluss an die Berufsschule) im angegebenen Zeitraum 
statt. Die Ferienzeiten sind unterrichtsfrei.

Teilnehmerzahl:

Es ist wieder geplant, abhängig von der Teilnehmerzahl, 
zwei Unterrichtsgruppen mit maximal 25 Teilnehmern 
einzurichten.

Veranstaltungsort:

Abhängig von der Teilnehmerzahl werden ein Kurs in 
Kelsterbach und ein Kurs in Frankfurt angeboten. Die 
Zuordnung der Auszubildenden erfolgt unter der geo-
graphischen Gesichtspunkten und in Abhängigkeit von 
den Berufschulzeiten.

Kursgebühr:

Die Abrechnung für den überbetrieblichen Unterricht 
erfolgt alle 3 Monate. Die Kosten betragen 22,– € pro 
Auszubildendem und Termin. Bei rund 40 Terminen 
über 2 Jahre sind das ca. 880,– € in dem angegebenen 
Zeitraum.

Kursunterlage:

Die Basis unserer Unterrich-
te bildet unsere Fachreihe 
„Fachwissen für Speditions- 
und Logistikkaufleute“

Anmeldeschluss:

28. Oktober 2011

Dozenten:

Heinz-Werner Heinmüller
Horst-Dietrich Thonfeld
Matthias Trott

Für Speditions- und Logistikunternehmen mit einer grö-
ßeren Anzahl von Auszubildenden organisieren wir auch 
innerbetriebliche Unterrichte.
Sprechen Sie uns hierauf an.
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Sie haben gerade Ihre Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik oder als Fachlagerist begonnen? Oder sind Sie neu im 
Lager beschäftigt und haben keine entsprechende Ausbil-
dung in diesem Bereich durchlaufen? Dann haben wir den 
passenden Kurs für Sie!

Unser Wochenkurs Start-up Lagerlogistik vermittelt Ihnen 
das erforderliche Basiswissen für Ihren beruflichen Ein-
stieg im Lagerbereich. Die Lagerlogistik ist heute Bestand-
teil komplexer logistischer Prozesse. Unsere Dozenten 
machen Sie mit den wesentlichen Abläufen im Lager und 
den Schnittstellen zu den vor- und nachgelagerten Prozes-
sen vertraut. Weiter spielen die Themen Arbeitssicherheit, 
Brand-, Unfall- und Diebstahlschutz eine Rolle. Abgerundet 
wird der Wochenkurs mit einem Schulungstag „Englisch 
in der Lagerlogistik“, der es den Auszubildenden bzw. Teil-
nehmern ermöglicht, englischsprachige Dokumente und 
Papiere zu verstehen und sich ggf. auch mit englischspra-
chigen Fahrern etc. zu verständigen.

Zielgruppe: 

Start-up Lagerlogistik richtet sich an Auszubildende, die 
im Herbst 2011 ihre Ausbildung in den Berufsbildern 
Fachkraft für Lagerlogistik oder Fachlagerist begonnen 
haben sowie an Seiten- und Quereinsteiger in der La-
gerlogistik, die an einem Basiswissen in diesem Bereich 
interessiert sind.

START-UP  
LAGERLOGISTIK

EINFÜHRUNGSKURS FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK
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Inhalte:

Tag 1:
Berufsbild Fachkraft für Lagerlogistik,  
Grundbegriffe der Logistik,  
Arbeitssicherheit,  
Brand-, Unfall- und Diebstahlschutz

Tag 2:
Wareneingang,  
Güter annehmen und kontrollieren,  
Verpackung Teil 1

Tag 3:
Warenausgang,  
Tourenplanung,  
Güter versenden und verladen,  
Verpackung Teil 2

Tag 4:
Technische Mathematik und logistische Bewertungen

Tag 5:
Englisch in der Lagerlogistik:  
englischsprachige Papiere, Dokumente und  
Fachbegriffe

Termin: 

Wochenkurs vom 10. bis 14. Oktober 2011 (von 8:00 bis 
17:00 Uhr)

Teilnehmer:

Auszubildende bzw. Seiten- und Quereinsteiger in der 
Lagerlogistik (mind. 8 – max. 15 Teilnehmer)

Kursgebühr:

295,– € zzgl. MwSt.

Ort:

Veranstaltungsort sind die modern ausgestatteten 
Schulungs- und Seminarräume im Zentrum für Weiter-
bildung, Elbinger Straße 7, 60487 Frankfurt am Main

Dozenten:

Uwe Werz 
Henriette Botha
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Der Spediteur erbringt seine Dienstleistung in engem Kon-
takt mit seinem Kunden. Aus diesem Grund ist es ein wich-
tiger und entscheidender Erfolgsfaktor, wie der einzelne 
Mitarbeiter aber auch Auszubildende mit diesem umgehen, 
sei es beim Erstkontakt (bei der Erfassung der Wünsche und 
Bedürfnisse), während der Auftragsabwicklung und auch 
im Fall von Reklamationen.

Auszubildende werden zu Beginn ihrer Ausbildung häufig 
zum ersten Mal damit konfrontiert, in einem beruflichen 
Kontext konstruktive und zielorientierte Gespräche zu füh-
ren.

Ziele: 

Mit Hilfe dieses Workshops sollen den Auszubildenden 
wichtige Grundregeln zum Führen von beruflichen Te-
lefongesprächen vermittelt werden. Die Auszubilden-
den sollen hierdurch mehr Sicherheit im Umgang mit 
Kunden am Telefon gewinnen und in die Lage versetzt 
werden, ihre Kompetenz zum Führen von Telefonge-
sprächen aufzubauen und weiterzuentwickeln.

TELEFONTRAINING 
FÜR AZUBI
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„ERFOLGREICH TELEFONIEREN DURCH ZIELORIENTIERTE GESPRÄCHSFÜHRUNG“

Inhalte:

Begrüßung, Erwartungen, Ausblicke

Der Erstkontakt am Telefon

praktische Übung „Erstkontakt“

Einsatz der 7 Fragetechniken am Telefon

Umgang mit Reklamationen

Problemsucher oder Lösungsfinder?

Aktives Zuhören am Telefon

Argumentation und deren Auswirkungen

Der sichere Gesprächsabschluss

Umgang mit verbalen Angriffen

praktische Übungen und Feedback

Methodik: 

Moderiertes Gruppengespräch, Diskussion, Übungen 
mit Selbstreflexion und Feedback

Termin: 

Montag, 10. Oktober 2011 (von 9:00 bis 16:30 Uhr)

Teilnehmer:

Auszubildende (mind. 6 – max. 12 Teilnehmer)

Teilnahmegebühr:

159,– € (zzgl. MwSt.)

Ort:

modern ausgestattete Schulungs- und Seminarräume 
in Frankfurt am Main

Trainer: 

Bernd Weißhaupt
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Als weitere Workshops bieten wir an:
• Azubi-Knigge
• Arbeitstechniken und Zeitmanagement für Azubis

Wir führen die Workshops auch Inhouse in Ihrem Unter-
nehmen durch.
Fordern Sie Ihr Angebot an.
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Prüfungsvorbereitungskurs Spedition

Wir bieten zu jedem Prüfungstermin einen Prüfungsvorbe-
reitungskurs für Auszubildende im Berufsbild Kaufleute für 
Spedition und Logistikdienstleistung an. Die Kurse finden in 
einem Zeitraum von 3–4 Monaten vor dem jeweiligen Prü-
fungstermin ausbildungsbegleitend an zwei Abenden in 
der Woche (von 16:00–19:00 Uhr) statt.

Ziel:
Ziel ist, die Auszubildenden in kompakter Form auf die 
Abschlussprüfung im Berufsbild Kaufleute für Spedition 
und Logistikdienstleistung vorzubereiten. Die Behand-
lung der Themen erfolgt in anschaulicher praxisnaher 
Form, außerdem werden zu jedem Lerngebiet Manu-
skripte und Aufgaben zur Vertiefung ausgegeben.

Zielgruppe:
Auszubildende zum Kaufmann bzw. Kauffrau für Spedi-
tion und Logistikdienstleistung.

Inhalte:
Behandelt werden alle prüfungsrelevanten  
Themengebiete:
1. Leistungserstellung in Spedition und Logistik 
2. Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 
3. Wirtschafts- und Sozialkunde
Zeitumfang: 84 Stunden

Dozenten

Egon Schmälter	 Ulrich Halsch
Horst-Dietrich Thonfeld	 Matthias Trott
Matthias Peter
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PRÜFUNGSVORBEREITUNG
UND GEGEN ENDE DER AUSBILDUNG ... 

... MACHEN WIR SIE FIT FÜR DIE ABSCHLUSSPRÜFUNG

Prüfungsvorbereitungskurs Lagerlogistik

Wir bieten zu jedem Prüfungstermin einen Prüfungsvorbe-
reitungskurs für Auszubildende im Berufsbild Fachkraft für 
Lagerlogistik bzw. Fachlagerist/-in an. Die Kurse finden in 
einem Zeitraum von 3–4 Monaten vor dem jeweiligen Prü-
fungstermin ausbildungsbegleitend an zwei Abenden in 
der Woche (von 16:30–19:00 Uhr) statt.

Ziel:
Der Prüfungsvorbereitungskurs bereitet in kompakter 
Form auf die Abschlussprüfung im Berufsbild der Fach-
kraft für Lagerlogistik bzw. des/der Fachlageristen/in 
vor. Die Behandlung der Themen erfolgt in anschauli-
cher und praxisnaher Form. Die Teilnehmer erhalten zur 
Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen ein ent-
sprechendes Manuskript.

Zielgruppe:
Auszubildende zur Fachkraft für Lagerlogistik bzw. zum/
zur Fachlageristen/in.

Inhalte:
Behandelt werden alle prüfungsrelevanten  
Themengebiete:
Prozesse der Lagerlogistik und rationeller und 
qualitätssichernder Güterumschlag
Wirtschafts- und Sozialkunde
Zeitumfang: 64 Stunden

Dozenten:
Günter Linner
Gerhard Schäfer
Uwe Werz

Zu jedem Prüfungstermin wird eine Kursausschreibung erstellt, in der Sie detaillierte Informationen zum Kursbeginn, 
zur Kursgebühr und ein Anmeldeformular finden.
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DIE GANZE WELT DES SPEDITIONS- 
                                 UND LOGISTIKWISSENS

WERDEN SIE AUSBILDER!
UNSER ANGEBOT FÜR ANGEHENDE AUSBILDER UND AUSBILDERINNEN IN 
SPEDITIONS- UND LOGISTIKUNTERNEHMEN!

Zielsetzung:

Der Vorbereitungskurs Ausbildereignungsprüfung (IHK) 
vermittelt wichtige berufs- und arbeitspädagogische 
Grundkenntnisse und praktische Hilfen für die tägliche 
Ausbildungsarbeit. Er hat das Ziel, die Teilnehmer opti-
mal auf die Ausbildereignungsprüfung vor der Indus-
trie- und Handelskammer vorzubereiten, bietet aber 
auch die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch.

Zielgruppe: 

Alle Ausbilder und Ausbilderinnen in den Unternehmen 
sowie die zur Ausbildung Beauftragten.

Inhalte (gem. AEVO):

Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und  
Ausbildung planen

Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung 
von Auszubildenden mitwirken

Ausbildung durchführen

Ausbildung abschließen

Methoden:

moderiertes Gruppengespräch
Partnerarbeit
Gruppenarbeit
Präsentation
Diskussion
Mind-Mapping

Vorbereitungskurs Herbst 2011
Start: Samstag, den 15.10.2011
Ende: Samstag, den 03.12.2011
Schriftliche Prüfung: Dienstag, den 06.12.2011
Mündliche Prüfung: in der Zeit vom 12.–16.12.2011
Zeitumfang: ca. 70 Stunden

Kompaktkurs Ausbildereignung
Sie haben eine Aufstiegsfortbildung wie beispielsweise den Ver-
kehrsfachwirt (IHK) abgeschlossen und sind somit vom schriftlichen 
Teil der Ausbildereignungsprüfung befreit? Wir bereiten Sie in einem 
verkürzten Kompaktkurs gezielt auf die praktische Prüfung vor!
Sprechen Sie uns hierauf an!

Und zu guter Letzt:
100,– EURO PREISVORTEIL für Teilnehmer am Vorbereitungskurs 
Ausbildereignungsprüfung (IHK) bei Bestellung einer Fachreihe 
„Fachwissen für Speditions- und Logistikkaufleute“, 36. Auflage!

Im September 2011 startet, passend zum neuen Ausbil-
dungsjahrgang, die 36. Auflage der Fachreihe „Fachwissen 
für Speditions- und Logistikkaufleute“.
Die Inhalte der Fachreihe orientieren sich am Berufsbild der 
Kaufleute für Spedition und Logistikdientleistung. Dadurch 
ist eine qualifizierte Ausbildung des neuen Ausbildungs-
jahrgangs sichergestellt.

Die Themenbereiche der Fachreihe im Einzelnen:
Transport- und Speditionsrecht (HGB, ADSp 2003,  
Speditionsversicherung)
Die Besonderheiten der verschiedenen Verkehrsträger 
(ausführlich dargestellt mit Fallstudien)
Grundlagen des Zollwesens und der Außenwirtschaft 
(Internationale Spedition)
Marketing, Qualitätsmanagement
Besondere Leistungsbereiche wie KEP-Dienste,  
Kombinierter Verkehr, Sammelgutverkehre
Grundlagen der Speditionsbuchführung und der  
Kosten- und Leistungsrechnung
Grundlagen der Logistik und der  
Spediteur als logistischer Dienstleister

Dadurch, dass die Hefte in einem 
etwa vierwöchigen Rhytmus er-
scheinen, zeichnet sich die Fach-
reihe durch eine Aktualität aus, 
die kein Fachbuch erreicht. Ver-
fasst werden die Beiträge von 
Autoren, die Spezialisten auf dem jeweiligen Gebiet sind, 
wodurch eine hohe Praxisorientierung erreicht wird.

Preise:
Der Preis für die Fachreihe liegt bei 229,– € (zzgl. Versand 
und zzgl. 7 % MwSt.). Bei der Bestellung mehrerer Fach-
reihen ermäßigen sich die Preise.

Weitere Informationen 
zu Bestellmöglichkeiten, Teilbänden, Staffelpreisen 
beim Bezug mehrerer Fachreihen, etc. unter:
www.speditionswissen.de
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FACHREIHE „FACHWISSEN FÜR SPEDITIONS-  
UND LOGISTIKKAUFLEUTE



9In den letzten Jahren haben insbesondere im gewerblich-
technischen Bereich viele Seiten-und Quereinsteiger den 
Weg in die Speditions- und Logistikbranche gefunden. Für 
diese Zielgruppe, die über keine logistikbezogene Ausbil-
dung verfügt, hat das BSH Kurse konzipiert, die es den Teil-
nehmern ermöglicht in einem überschaubaren Zeitraum 
von einem Jahr ihren Berufsabschluss nachzuholen und 
sich neue berufliche Perspektiven zu eröffnen. Die Kurse 
orientieren sich inhaltlich und terminlich besonders an den 
Anforderungen des Arbeitsalltags in der Logistik.

Ziel:
Der Kompaktkurs Lagerlogistik richtet sich an Seiten- 
und Quereinsteiger im Lagerbereich, die über eine 
entsprechende Berufserfahrung verfügen, sich weiter-
qualifizieren und den Berufsabschluss als Fachkraft für 
Lagerlogistik bzw. Fachlagerist/-in nachholen wollen.

Inhalt:
Der Kompaktkurs orientiert sich an der Ausbildungsord-
nung und dem zugehörigen Rahmenlehrplan für die 
Fachkraft für Lagerlogistik (IHK). Behandelt werden die 
prüfungsrelevanten Lerngebiete:
Prozesse der Lagerlogistik
Rationeller und qualitätssichernder Güterumschlag
Wirtschafts- und Sozialkunde
Stundenumfang: 200 Stunden

Dozenten:
Günter Linner	 Uwe Werz
Gerhard Schäfer	 Sabrina Wolf

Termin: 
Kursbeginn: 29. Okt. 2011	 Kursende: 10. Nov. 2012 
Schriftliche Prüfung: 27. und 28. November 2012

Fördermöglichkeiten:
Für an- und ungelernte Arbeitskräfte besteht die Mög-
lichkeit bei Vorliegen der Voraussetzungen über ver-
schiedene Förderprogramme einen Zuschuss zu den 
Lehrgangsgebühren zur erhalten:

Qualifizierungsscheck Hessen
Für sozialversicherungspflichtig beschäftigte Teilneh-
mer/innen mit Hauptwohnsitz in Hessen, die in einem 
kleinen oder mittleren Unternehmen mit weniger als 
250 Beschäftigten arbeiten, besteht die Möglichkeit, 
einen Zuschuss von bis zu 500,– EUR zu den Lehrgangs-
gebühren in Form eines Qualifizierungsschecks zu 
erhalten. Voraussetzungen hierfür sind ein fehlender 
beruflicher Abschluss in der ausgeübten beruflichen 
Tätigkeit oder älter als 45 Jahre und eine Beratung 
durch eine anerkannte Beratungsstelle, die den Vorbe-
reitungslehrgang sowie das BSH als Anbieter empfiehlt.
http://www.qualifizierungsschecks.de

Bildungsprämie
Erwerbstätige haben die Möglichkeit einmal im Jahr ei-
nen Prämiengutschein zu erhalten, mit dem der Bund 
50 % der Weiterbildungskosten bis maximal 500,– EUR 
übernimmt. Voraussetzung hierbei ist, dass das zu ver-
steuernde Jahreseinkommen 25.600,– EUR (oder 51.200,– 
EUR bei gemeinsam Veranlagten) nicht übersteigt.
Gefördert werden Maßnahmen, die der persönlichen 
beruflichen Weiterentwicklung dienen und über ar-
beitsplatzbezogene Weiterbildungen hinausgehen.
Auch bei der Bildungsprämie ist vor Kursbeginn ein Be-
ratungsgespräch durch eine anerkannte Beratungsstel-
le vorgesehen, die den Vorbereitungslehrgang und das 
BSH als Anbieter empfiehlt. 
http://www.bildungspraemie.info

Förderung über das WeGebAU-Programm 
der Arbeitsagentur
Bei Vorliegen der Voraussetzungen können für gering 
qualifizierte Arbeitnehmer/innen (ohne Berufsab-
schluss) die Lehrgangskosten durch die Arbeitsagentur 
übernommen werden. Für den Arbeitgeber besteht 
hierbei die Möglichkeit einen Zuschuss zum Arbeitsent-
gelt und den Sozialversicherungsbeiträgen zu erhalten. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.arbeits-
agentur.de bzw. bei der für Sie zuständigen Arbeits-
agentur.

KOMPAKTKURS LAGERLOGISTIK

HOLEN SIE IHREN  
              BERUFSABSCHLUSS NACH!
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Für Logistikunternehmen mit einer entsprechenden An-
zahl von Arbeitnehmern in der Lagerlogistik führen wir 
den Kurs auch Inhouse durch.
Fordern Sie Ihr Angebot hierzu an.
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ANMELDEFORMULAR Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!

Bildungswerk Spedition und Logistik e. V. (BSH)  
bzw. Verkehrsfachschule e. V. (VFS)
Königsberger Str. 29a
60487 Frankfurt am Main

Für Rückfragen erreichen Sie uns telefonisch unter 
(069) 970 811–30.

Fax: (069) 776 356

Firma

Straße

PLZ | Ort

Ansprechpartner

Telefon

Fax

E-Mail

Kursanmeldung
Hiermit melden wir diese Mitarbeiter unseres Hauses 
zu folgenden Kursen gemäß Kursprogramm an:

Kurs Nachname | Vorname E-Mail-Adresse Teilnehmer
q Telefontraining für Azubis 

(Veranstalter: BSH)

q Einführungskurs Spedition 
(Veranstalter: VFS)

q Start-up Lagerlogistik 
(Veranstalter: VFS)

q Überbetrieblicher Unterricht 
(Veranstalter: BSH)

Rechnungsempfänger:	 Firma q	 Teilnehmer q

Benachrichtigungsverpflichtung nach § 33 Abs. 1 BDSG: Bei uns werden Daten Ihrer Person und Ihres Unternehmens, 
soweit geschäftsnotwendig und im Rahmen des Bundesdatenschutzgesetzes zulässig, EDV-mäßig gespeichert und verar-
beitet. Es handelt sich um Angaben, die aus unserer gegenseitigen Geschäftsbeziehung stammen.
Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin und der Ausbildungsbetrieb die nebenstehenden 
Teilnahme- und Zahlungsbedingungen des Bildungswerk Spedition und Logistik e. V. (BSH) bzw. der Verkehrsfach-
schule e. V. (VFS) und bestätigt, diese zur Kenntnis genommen zu haben.

Unterschrift Auszubildende/Auszubildender rechtsverbindliche Unterschrift Ausbildungsbetrieb

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingungen. Alle Preise zzgl. der gesetzlich gültigen MwSt. sofern diese anfällt.

Informationsanforderung (in diesem Fall bitte nur das Adressfeld ausfüllen)

Kurs Lehrgang Fachpublikationen
q Prüfungsvorbereitungskurs q Verkehrsfachwirt q Fachreihe

„Fachwissen für Speditions- 
und Logistikkaufleute“

q Spedition q Logistikmeister
q Lager q Ausbildereignungslehrgang

q Kompaktkurs Lagerlogistik q Logistikmanager q Sonderhefte

q	 Ich möchte den kostenlosen BSH-Newsletter abonnieren, der mich per E-Mail über aktuelle Angebote informiert.
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Anmeldung
Die Anmeldung zu einer Veranstaltung des Bildungswerkes 
Spedition und Logistik e. V. (BSH) bzw. der Verkehrsfach-
schule e. V. (VFS) muss schriftlich erfolgen. Mit der Anmel-
dung erkennt der Teilnehmer die Teilnahmebedingungen 
an. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt.

Zahlungsbedingungen
Teilnehmer, deren Lehrgangsgebühren ganz oder teilweise 
durch Dritte (bspw. den Ausbildungsbetrieb) übernommen 
werden, haben vor Kursbeginn dem BSH bzw. der VFS eine 
entsprechende Kostenübernahmezusage vorzulegen. Als 
Kostenübernahmezusage gilt ein entsprechender Vermerk 
auf der Anmeldung hinsichtlich der Rechungsstellung und 
die Unterzeichnung durch den Ausbildungsbetrieb. Die 
Teilnehmer erhalten im Falle einer vollständigen Kosten-
übernahme keine, ansonsten eine anteilige Rechung. Teil-
nehmer, die bis zu Lehrgangsbeginn keine Kostenübernah-
mezusage vorlegen, erhalten über sämtliche Gebühren ggf. 
zzgl. der Anmelde- und Bearbeitungsgebühr eine Rechung. 
Der Teilnehmer hat die Gebühr für die Lehrveranstaltung 
dann spätestens bis zu dem in der Rechnung genannten 
Termin zu bezahlen. Der Zahlungsverzug tritt 3 Wochen 
nach Zugang der Rechnung ein, ohne dass es einer geson-
derten Mahnung bedarf. 

Veranstaltungsort
Das BSH bzw. die VFS legt den Veranstaltungsort fest. Mit 
der Anmeldung zum Prüfungsvorbereitungskurs für Kauf-
leute für Spedition und Logistikdienstleistung verpflichten 
sich die Teilnehmer die Hausordnung des jeweiligen Ver-
mieters einzuhalten, die vor Ort eingesehen werden kann. 
Bei Verstößen gegen die Hausordnung behält sich das BSH 
bzw. die VFS vor, den Teilnehmer vom Kurs auszuschließen.

Kursausschluss
Das BSH bzw. die VFS behält sich vor, Teilnehmer, die die 
Unterrichtsdurchführung stören, vom Kurs auszuschließen. 
In diesem Fall ist eine Erstattung der Kursgebühren ausge-
schlossen.

Rücktritt
Tritt der Teilnehmer bis 10 Werktage vor Beginn der Lehrver-
anstaltung, unabhängig aus welchen Gründen, vom Antrag 
zurück, werden 30 % der vollen Gebühr erhoben. Bei einem 
Rücktritt bis 5 Werktage vor Beginn der Lehrgangsveran-
staltung sind 50 % der vollen Gebühr zu bezahlen. Bereits 
gezahlte Gebühren werden entsprechend zurückerstattet. 
Teilnehmer, die danach zurücktreten oder zu den Lehrver-
anstaltungen nicht oder zeitweise erscheinen, sind grund-
sätzlich zur Zahlung der vollen Gebühr verpflichtet. Der 
Rücktritt ist schriftlich an das BSH bzw. die VFS zu richten. 
Das BSH bzw. die VFS behält sich vor, einen entstandenen 
höheren Schaden konkret geltend zu machen.

TEILNAHME- UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

Absage von Lehrveranstaltungen
Veranstaltungen können aus wichtigen, von uns nicht zu 
vertretenden Gründen, insbesondere bei Referenten-Aus-
fall und bei geringer Teilnehmerzahl abgesagt oder verlegt 
werden. Im Falle der Absage werden bereits bezahlte Ge-
bühren voll zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche be-
stehen für den Teilnehmer nicht.

Referentenwechsel und Wechsel des Veranstaltungsortes
Das BSH bzw. die VFS behält sich den Wechsel von angekün-
digten Referenten und des Veranstaltungsortes aus organi-
satorischen Gründen vor. Die Qualität der Veranstaltung 
bleibt dabei gewahrt. Der Teilnehmer ist bei Referenten- 
und einem Wechsel des Veranstaltungsortes weder zum 
Rücktritt noch zur Minderung der Teilnehmergebühren 
berechtigt. Änderungen und Ergänzungen des Kursablau-
fes bleiben vorbehalten. Ein Wechsel von Referenten oder 
des Veranstaltungsortes  wird den Teilnehmern rechtzeitig 
mitgeteilt.

Benachrichtigungsverpflichtung nach § 33 Abs. 1 – BDSG:
Bei uns werden Daten Ihres Unternehmens, soweit ge-
schäftsnotwendig und im Rahmen des Bundesdatenschutz-
gesetzes zulässig, EDV-mäßig gespeichert und verarbeitet. 
Es handelt sich um Angaben, die aus unserer gegenseitigen 
Geschäftsbeziehung stammen.

Haftung
Unsere Haftung auf Schadensersatz wegen Verzugs und 
Nichterfüllung ist stets auf den vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. Für entgangenen Gewinn haften wir nur bei Vor-
satz und grober Fahrlässigkeit. Im Übrigen sind Schadens-
ersatzansprüche ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen 
unsererseits oder seitens unserer Erfüllungsgehilfen auf 
Vorsatz, grob fahrlässigem Verhalten oder auf der schuld-
haften Verletzung von Kardinalpflichten. Soweit wir danach 
zum Schadensersatz verpflichtet sind, beschränkt sich diese 
Verpflichtung stets auf den im Zeitpunkt des Vertragsab-
schlusses vorhersehbaren Schaden.
Das BSH bzw. die VFS übernimmt keine Haftung für in den 
Unterrichtsräumen abhanden gekommene Kleidungsstü-
cke oder sonstige Gegenstände sowie für Schäden auf-
grund der Missachtung der Verkehrssicherungspflicht, die 
dem Vermieter bzw. Gebäudeeigentümer obliegt.
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IMPULSE FÜR 
IHRE AUSBILDUNG

BSH – Bildungswerk Spedition und Logistik e. V.
Königsberger Str. 29a 
60487 Frankfurt am Main
Tel.: (0 69) 97 08 11	– 14 oder 
	 – 15
Fax: (0 69) 77 63 56
info@speditionswissen.de 
www.speditionswissen.de

Impulse für Ihre Ausbildung


